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Der zu beobachtende Klimawandel stellt eine besondere Herausforderung für viele
Regionen und insbesondere Städte dar – der Wärmeinsel Effekt, Starkregenereignisse
oder Herausforderungen für Infrastruktureinrichtungen sowie begrenzte
Anpassungskapazitäten stellt Städte vor große Herausforderungen.

Geeignete Klimainformationen sind die Grundlage, für faktenbasierte Planungen und
Entscheidungen, und essenziell für eine nachhaltige und resiliente Stadtentwicklung.
Hierzu ist es unerlässlich, die vorherrschende klimatische Situation und die
stattfindenden Klimaänderungen bestmöglich zu erfassen. 

Lokale Klimainformationen entstehen durch die Kombination verschiedener Daten auf
unterschiedlichen Skalen und aus unterschiedlichen Erhebungsmethoden. Die
Qualität und Nutzbarkeit von Klimainformationen hängen dabei stark von der
Einbindung lokaler Akteure, der Berücksichtigung lokaler Rahmenbedingungen und
einer klaren Kommunikation ab.

Mit der Gründung des Klimainformationssystems (KIS) der Stadt Graz wurde ein
System geschaffen, das bestehendes Wissen und Expertise innerhalb der Stadt Graz
und dem steirischen Zentralraum sammelt und aufbereitet. Dieses liefert
Fachabteilungen der Stadt Graz, dem Land Steiermark und umliegenden Gemeinden
ein effektives Werkzeug, aktuellen und zukünftigen klimatischen Herausforderungen
zu begegnen. 

Im Rahmen des KLIMA-Symposiums 2026 sollen Entwicklungen im weitreichenden
Themenkomplex der Klimainformationen für urbane Räume, sowie das Grazer
Klimainformationssystem vorgestellt und die Möglichkeit für einen
Erfahrungsaustausch und zur Vernetzung fachlicher Vertreter:innen österreichischer
Städte geschaffen werden.

Ausgerichtet nach den green meetings Kriterien 

KLIMASYMPOSIUM
Klimainformationen für urbane Räume

Die Veranstaltung ist auf eine begrenzte Anzahl von
Teilnehmer:innen beschränkt, darum bitten wir um
eine frühzeitige Anmeldung.

Anmeldung bis 10. März 2026 unter 
grazer-ea.at/klimasymposium-2026/ 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

https://www.grazer-ea.at/klimasymposium-2026/
https://www.grazer-ea.at/klimasymposium-2026/


12:30 - 13:00 ANMELDUNG UND EMPFANG

14:40 - 14:55 KAFFEEPAUSE

15:15 - 16:00 PODIUMSGESPRÄCH

16:00 - 17:00 AUSKLANG AM BUFFET

13:00 - 13:15 BEGRÜSSUNG

KEYNOTE: KLIMAINFORMATIONEN FÜR RISIKOABSCHÄTZUNGEN.
WAS KANN DIE FORSCHUNG LIEFERN?
Univ.Prof. Dr. Douglas Maraun

13:30 - 14:00

EINKOMMEN, BERUF, ALTER UND GESCHLECHT: WIE MENSCHEN
DURCH KLIMARISIKEN SOZIAL UNTERSCHIEDLICH BETROFFEN SIND
Assoz.-Prof. Dr. Birgit Bednar-Friedl

14:00 - 14:20

MEHR ALS NUR GRAD CELSIUS – WIE HITZE IN DER STADT WIRKT
UND WIE SIE GEMESSEN WERDEN KANN14:20 - 14:40
DI Dr. Daniel Rüdisser

BRÜTEND HEISS – GESUNDHEITSRISIKO HITZESTRESS IM URBANEN
RAUM AUS UMWELTMEDIZINISCHER SICHT
OA Assoz.-Prof. Priv.-Doz. DI Dr. Hans-Peter Hutter

14:55 - 15:15

24. MÄRZ 2026
13:00 -17:00 UHR

FRANZISKANERKLOSTER GRAZ
ALBRECHTGASSE 6A, 8010 GRAZ

Zielgruppe: Politik, Verwaltung, Fachleute 
aus dem Themenbereich

Moderation: Wolf-Timo Köhler
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13:15 - 13:30 DAS KLIMAINFORMATIONSSYSTEM DER STADT GRAZ

KLIMASYMPOSIUM
Klimainformationen für urbane Räume

https://www.canva.com/design/DAG-3jqs2ak/kCe8YCGAS7J0RAEPLMAvZQ/edit?utm_content=DAG-3jqs2ak&utm_campaign=designshare&utm_medium=link2&utm_source=sharebutton


25. MÄRZ 2026

08:00 - 08:15 ANKOMMEN

08:00 -16:00 UHR
FRANZISKANERKLOSTER GRAZ

ALBRECHTGASSE 6A, 8010 GRAZ

08:15 - 08:30 VORSTELLUNG TAGESABLAUF UND WORKSHOPTHEMEN

08:30 - 10:00 WORKSHOP RUNDE 1

10:00 - 10:30 KAFFEEPAUSE

10:30 - 12:00 WORKSHOP RUNDE 2

12:00 - 13:00 MITTAGSPAUSE

Beschreibung: Workshops in Kleingruppen zum
Erfahrungstausch unter den Teilnehmer:innen

Zielgruppe: Verwaltungsmitarbeitende
österreichischer Städte

13:00 - 14:30 WORKSHOP RUNDE 3

14:30 - 14:45 KAFFEEPAUSE

14:45 - 16:00 ABSCHLUSS
Feedback, lessons learned, nächste Schritte

Ausgerichtet nach den green meetings Kriterien 

KLIMASYMPOSIUM
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WORKSHOPTHEMEN

STADTKLIMAANALYSEN UND MIKROKLIMASIMULATIONENN
Stadtklimaanalysen sind eine der zentralsten Klimainformationen und die Grundlage für 
eine klimaresiliente Stadtentwicklung. Das Themenfeld reicht von Klimaanalysekarten, 
der Identifikation von Kaltluftproduktionsflächen, planerische Hinweiskarten bis hin zu
Mikroklimasimulationen auf der Quartiersebene.

HITZE UND ABKÜHLUNG
Hitze ist eines der zentralen Klimarisiken im städtischen Kontext. Themen reichen von der
Beschreibung städtischer Hitze(inseln), langfristigen Maßnahmen zur Hitzereduktion und
Abkühlung überhitzte Bereiche bis hin zu Maßnahmenpaketen im Extremfall.

STADTKLIMATOLOGISCHE INDIKATOREN UND DROHNENBEFLIEGUNG
Die Erfassung von Indikatoren und idealerweise die Berücksichtigung bei Planungen im
öffentlichen Raum sowie das Monitoring von verschiedensten Maßnahmen soll in diesem
Workshop besprochen werden.

VON DER INFORMATION ZUR VORGABE / RICHTLINIE
Wie kann die Fülle an Informationen und Erkenntnissen in konkrete Vorgaben und Richtlinien
übersetzt werden?

KLIMASZENARIEN UND -MODELLIERUNGEN
Informationen zum erwartbaren Klimawandel sind maßgeblich zur Abschätzung von Klima-
folgen. Ebenfalls bieten Modellierungen die Möglichkeit die Wirkung verschiedenster Klima-
wandelanpassungsmaßnahmen und Bebauungsszenarien zu bewerten.

VERMITTLUNG – WISSEN – ÖFFENTLICHKEIT
Wie kann die Fülle an Informationen und Erkenntnissen der breiten Öffentlichkeit vermittelt
werden? Wie gelingt es sie in Handlungsempfehlungen im Extremfall durch bspw. Bewusst-
seinsbildenden Maßnahmen zu übersetzen?

25. März 2026 
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Die Auswahl der finalen Workshopthemen richtet sich nach Interesse der Teilnehmer:innen.
Je nach Anzahl der Anmeldungen werden verschiedene Workshops parallel stattfinden.

KLIMASYMPOSIUM
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